
Protokoll der Gesamtelternbeiratssitzung vom 06.10.2021 

TOP  1: Begrüßung der neuen Elternbeiräte 1

• Herr Körber begrüßt alle anwesenden Teilnehmer und bedankt sich für das Engagement der 
Elternbeiräte. 

• Im Anschluss wird ein Ausblick auf die TOPs gegeben. 

• Übergabe an Herrn Bühler zu TOP 2 

TOP 2: Bericht der Schulleitung 

• Herr Bühler begrüßt alle anwesenden Elternbeiräte und bedankt sich ebenfalls für das Enga-
gement. 

• Eine Rückbetrachtung auf die letzten Videokonferenzen findet staK. 

• Herr Bühler weist aufgrund von NachhalNgkeitsaspekten darauf hin, dass die Schulleitungsin-
formaNonen in ZukunS grundsätzlich via digitaler Medien kommuniziert werden. Dazu wer-
den drei Kanäle benutzt: Elternbeiräte via Herrn Körber, Klassenleitungen und Homepage. 
Aktuelle InformaNonen der Schulleitung werden grundsätzlich am nächsten Tag versendet 
und auf der Homepage eingestellt. 

Anmerkung des Protokollanten: Viele der nun folgenden InformaNonen können auch dem 
Schreiben „InformaNonen der Schulleitung zum Schulstart 2021/2022“ unter hKps://philipp-
reis.gelnhausen.schule.hessen.de/nachrichten/2021_09_20-1.-sl-info.pdf entnommen wer-
den. 

• Herr Bühler informiert: 

! Der Schulstart nach den Sommerferien war aufgrund der Corona-SituaNon ungewiss. 

! Es wurden seitens des Hessischen Kultusministeriums (HKM) zwei PrävenNonswochen 
nach den Sommerferien verordnet. 

! Die Einschulung wurde klassenweise durchgeführt, wodurch eine persönlichere At-
mosphäre entstand. Hierzu gab es auch die Anmerkung seitens der Eltern, dass diese 
ebenfalls diese Art der Einschulung gut fanden, aber eine etwas stärkere Einbindung 
der Paten (für die 1. Klassen) schön gewesen wäre. Diese konnte aber aufgrund der 
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Corona-SituaNon nicht umgesetzt werden, ebenfalls wie der Kennenlerntag und auch 
die Einschuluntersuchungen. 

! Seitens des HKM werden nach den Herbsgerien ebenfalls wieder zwei PrävenNons-
wochen angeordnet (dauerhaSes Masketragen in Schulgebäuden und 3x Testen pro 
Woche). 

! Es wird beim Stundenplanunterricht bleiben, wobei in Musik weiterhin nicht gesun-
gen werden darf. 

! Die 4. Klassen erhalten sechs anstaK vier Stunden Deutschunterricht. 

! Leider nehme die Erkältungsrate sowohl bei der Schüler- als auch bei der LehrerschaS 
zu.  

! Die LuSreiniger sollen ab den Herbsgerien im Main-Kinzig-Kreis installiert werden. Ob 
die PRS von den Vorklassen bis zu den 6. Klassen ab dort auch ausgestaKet wird ist 
unklar. 
Die Wartung der Geräte übernimmt der Schulträger. Es wird angemerkt, dass diese 
Geräte das LüSen nicht ersetzen. 

! Die Betreuung konnte nach den Sommerferien wieder starten. Dieses Angebot wird 
von rund 120 Kindern genutzt, wobei noch rund 10 Kinder auf einer Warteliste ste-
hen. Hierzu müssen noch Räume umgestaltet werden und Personal gefunden wer-
den. Herr Bühler biKet diesbezüglich sich um Bekanntenkreis umzuhören, ob jemand 
Interesse daran hat, auf Honorarbasis mitzuarbeiten. 

! Das Schülercafé startet evtl. mit 2 Personen nach den Herbsgerien. 

! Die AGs finden wieder staK, allerdings sind auch hier Räume „Mangelware“. Und 
auch hier biKet Herr Bühler um evtl. AG-Anbieter. 

! Die PRS T-Shirt-AkNon für die 1. Klassen und dann auch die 5. Klassen und Intensiv-
klassen erfreuen sich einer großen Beliebtheit. Solche T-Shirts können erworben 
werden, genauso wie Kochschürzen und in ZukunS evtl. noch andere Produkte. 

! Ende 2024 soll ein Neu-/Ergänzungsbau auf dem gegenüberliegenden Parkplatz/Ne-
bengrundstück mit rund 12 Klassenräumen entstehen. In die Planung sollen auch die 
Elternbeiräte eingebunden werden. Dieser Bau soll auch dazu führen, dass die De-
pendance aufgelöst wird.  

! Die Dependance ist teilweise in Container gezogen. Diese Container lassen es zu, dass 
größere Klassen in ihnen unterrichtet werden. 

! Die Siebtklässler werden zu Schulsanitätern „ausgebildet“, welche anderen Schülern/
Schülerinnen bei kleineren Verletzungen helfen können. 

! In einem Projekt „Willkommen – Ankommen – Weiterkommen“ sollen Kinder und 
auch Eltern früher an die Schule gewöhnt werden. Dazu werden Schulbesuche 
Deutschlandweit durch die PRS durchgeführt, um sich dieses Konzept genauer anzu-
schauen. Als Beispiel wird eine Schule aus Dortmund genannt, in der die Schule be-
reits Kontakt zu den Eltern ab der Geburt des Kindes aufnimmt, damit das Bewusst-
sein für Schule bereits früh iniNalisiert wird. 



Anmerkungen der Elternbeiräte: 

• Leider nehme das Hygienekonzept (Testen und Händewaschen) viel Zeit in Anspruch, weshalb 
in manchen Fächern der Eindruck entsteht, dass der Unterrichtsinhalt nicht vollumfänglich 
geschao wird. Dieses sei aber klassenabhängig. 

• Die Schulwege seien nicht immer sicher gewählt und die Hinweis-Banner könnten anderwei-
Ng angebracht werden. Des Weiteren wären Schullotsen an prekären Stellen notwendig. Herr 
Bühler weist in dem Zusammenhang darauf hin, dass ausschließlich 2 Banner zur Verfügung 
stünden und dass sich die ElternschaS direkt an die Stadt bzw. an Herrn Göckner (Bürger-
meister) wenden sollten. Ebenfalls sollen diese prekären Stellen an Herrn Körber gemeldet 
werden, um diese zu sammeln. 

TOP 3: Aktuelles Projekt „Einfach Bewegen(d)“ 

• Herr Bühler informiert: 

!   Die PRS ist eine von acht Schulen, die an dem Projekt teilnimmt.  

!   In diesem Zusammenhang ist an dem pädagogischen Tag vom 06.09.2021 an Kon-
zepten gearbeitet worden. 

!   Das Projekt soll mehr Bewegung in den Schulalltag integrieren. Dazu gehören neben 
„mitwachsenden“ Stühlen auch das Anschaffen von Teppichen als „Lernort“, Neu-
gestaltung des Schulgebäudes (unter Rücksichtnahme des Brandschutzes), die Aus-
bildung von einzelnen Schülern/Schülerinnen zu „Bewegungsverführern“ als auch 
Fortbildungen für die LehrerschaS. 

!  Für die Umsetzung werden ca. drei Jahre veranschlagt und es werden FinanzmiKel 
durch staatliche Stellen zur Verfügung gestellt. Ebenso fließen die Einnahmen des 
PRS-Flohmarktes in dieses Projekt mit ein. 

TOP 4: Wahl Vorsitz und Stellvertretung Gesamtelternbeirat 

• Siehe Anhang 2 

TOP 5: Verschiedenes 

• Die AG-Einwahl konnte bis zum 11.10.2021 stasinden. Entweder via Email oder in den Brietas-
ten der PRS. Eine Zusage zu den AG-Einwahlen sollen via Email in der zweiten Herbsgerienwo-
che stasinden. 

• Ein Verbesserungsvorschlag für das AG-HeS: Da dieses HeS ebenfalls nur digital zur Verfügung 
stand, sollte ebenfalls für die Kinder eine Art „AG Flyer“ erstellt werden, damit diese sich selber 
ihre AGs aussuchen können bzw. einen Überblick über stasindende AGs haben. Dieser Vor-
schlag soll den Gedanken stützen, dass die Kinder sich selber bereits gedanklich einwählen, 



wenn ihnen eine AG gefällt und zu Hause bereits mit dem Wunsch an die Eltern herantreten. 
Und ein Flyer verursacht nicht solch hohen Papieraufwand wie eine kompleKe Broschüre. 

• Ein Schreiben seitens der unterrichtenden LehrkräSe in der 3a/c hat zu etwas Aufregung bei 
den Eltern geführt. Hintergrund ist der Schwimmunterricht in diesen beiden Klassen, wobei sich 
herausgestellt hat, dass rund 16 Kinder keinerlei Schwimmerfahrungen haben bis hin zu einer 
„Wasser-Angst“ zeigen. Aufgrund dessen wird nochmals drauf hingewiesen, sich bereits frühzei-
Ng um einen Schwimmkurs zu bemühen, da aufgrund der Corona-SituaNon diese Kurse relaNv 
lange Wartezeiten aufweisen. Des Weiteren wird an AlternaNven gearbeitet und der der Hin-
weis gegeben, dass das HKM Schwimmkurse fördert. 

• Außerschulische KlassennachmiKage sind gestaKet, da die Schule nicht der Veranstalter ist und 
es somit als privates Treffen gilt. Aber auch hier müssen die aktuellen Verordnungen beachtet 
werden. 

• Es wird um einen zentralen Email-Verteiler gebeten, in dem alle Eltern zusammengefasst sind. 
Das würde die digitale InformaNonspoliNk schneller machen. Herr Bühler wird dieses klären. 

• Auf die Rückfrage, wie der Sportunterricht in ZukunS ablaufen wird bzw. was die Kinder anzie-
hen sollen (keine Umziehmöglichkeiten in der Turnhalle) verweist Herr Bühler auf die Sport-
fachkonferenz vom Vortag, aus der er noch keine InformaNonen hat. Die Antwort wird nachge-
reicht. 

• Das Pausenfrühstück soll weiterhin nicht mit auf den Pausenhof genommen werden. Falls aber 
ein Kind nach der zweiten Pause noch Hunger haben sollte, dann sollen Regelungen mit den 
Klassenleitungen getroffen werden. 

• Die Kosten für das Mensaessen wurden ohne die Kenntnis der Schulleitung auf 3,50€ pro Essen 
erhöht. Bzgl. des Geschmacks wurde diskuNert, allerdings entzieht sich der Einfluss darauf der 
Schulleitung. Allerdings soll bei der Ausgabe der vegetarischen Menüs in ZukunS darauf geach-
tet werden, dieses abwechslungsreicher und ausgewogener zusammenzustellen. 

 
 

       ----------------------------------------------                                             ---------------------------------------------- 
                ChrisTan Körber (Vorsitz)          Andreas Gundlach (Protokoll)  
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